
Der Vorverkauf von Weihnachtskugeln für Hoffnung, Freude und den guten Zweck beginnt morgen auf dem Butt-
fest. In Cuxhaven werden zu Weihnachten zwei wunderschön geschmückte Bäume, die zugleich regionale Hilfspro-
jekte unterstützen, stehen - denn der gesamte Erlös wird direkt gespendet. Alle hoffen sehr, das im nächsten Jahr
wieder mit toller Unterstützung auch das beliebte „Entenrennen“ zum Buttfest gestartet werden kann. Fotos: red

Aktion „Baum der Hoffnung“
geht in die dritte Runde
Weihnachtskugeln für Hoffnung, Freude und den guten Zweck

auch erstmalig Holz-Weihnachts-
kugeln zum Schmücken und Ver-
zieren an. „Für jeden Geschmack
ist etwas dabei!“

Alle Kugeln dürfen gerne ge-
schmückt oder mit kleinen Bot-
schaften und Wünschen versehen
werden. Des Weiteren werden für
Unternehmen wieder Sponsoren-
Kugeln (ca. 15 bis 20 cm) angebo-
ten.

Weitere Verkaufsstellen und
alle Informationen rund um die
Aktion „Baum der Hoffnung“
und seine großartigen Unterstüt-
zer und Sponsoren findet man auf
der Internetseite

https://cuxhaven-leuchtfeuer.lions.de

Da die Anfrage im letzten Jahr
so groß war und die Aktion noch
weiter ausbaut werden soll, star-
tet der Vorverkauf der Kugeln be-
reits jetzt - und zwar auf dem
Buttfest am morgigen 3. Septem-
ber. „Kommen Sie an unserem
Stand des vorbei und nutzen Sie
die Chance, dass später Ihre Ku-
gel ganz oben im Baum hängt“,
laden die Damen des Lions Club
Cuxhaven-Leuchtfeuer ein. „Wir
freuen uns auf Sie!“

Erstmals auch Holzkugeln
Das Thema Nachhaltigkeit be-
schäftigt auch die Lions Frauen
und bieten somit in diesem Jahr

CUXHAVEN. Nach zwei sehr er-
folgreichen Jahren freut sich der
Lions Club Cuxhaven-Leuchtfeu-
er sehr, dass man in diesem Jahr
zum dritten Mal mit der Aktion
„Baum der Hoffnung“ den Cux-
havenern und allen Gästen in der
Vorweihnachtszeit Hoffnung und
Freude schenken kann.

Wie im letzten Jahr dürfen dazu
wieder zwei wunderschöne große
Tannen, die von der Stadt aufge-
stellt werden, mit gespendeten
Kugeln geschmückt werden. Eine
Tanne steht zentral auf dem Ka-
emmererplatz, eine weitere Tanne
schmückt das Ende der Schiller-
straße.

Redaktioneller Hinweis
zum „Marktplatz“:
Der „Marktplatz“ ist eine Sonderseite der
Cuxhaven-Niederelbe Verlagsgesellschaft
GmbH & Co. KG, auf der PR und Informa-
tionen aus der heimischen Wirtschaft vor-
gestellt werden. Die veröffentlichten Bei-
träge wurden in einigen Fällen von den
Unternehmen selbst oder von Agenturen
verfasst und geben deshalb die Darstel-
lung und Meinungen der jeweiligen Ein-
sender und nicht immer die der Redaktion
und des Verlages wieder. Der Verlag über-
nimmt keine Gewähr für Richtigkeit, Voll-
ständigkeit und Aktualität der hier veröf-
fentlichten Inhalte.
Sie erreichen die PR-Redaktion unter
04721-585354.

Versicherung bei Behinderung

Schutz für das
Schulkind
CUXHAVEN. Kinder sind aufihrem
täglichen Schulweg durch die ge-
setzliche Unfallversicherung ab-
gesichert. Ansonsten haben sie
aber nahezu keinen gesetzlichen
Schutz für den Fall, dass sie we-
gen Krankheit oder eines Freizeit-
unfalls die Schule länger nicht be-
suchen können oder ihre Ausbil-
dung abbrechen müssen.

Und das kommt gar nicht so
selten vor: Nach Angaben des
Statistischen Bundesamtes haben
etwa 200.000 Kinder und Jugend-
liche unter 18 Jahren in Deutsch-
land eine anerkannte Schwerbe-
hinderung.

Eine Absicherungsmöglichkeit
für den Ernstfall ist die sogenann-
te Schulunfähigkeitsversiche-
rung. Sie springt ein und zahlt
eine vertraglich festgelegte mo-
natliche Rente, falls das Kind aus
gesundheitlichen Gründen länger
als sechs Monate nicht am Unter-
richt teilnehmen kann. Hierbei ist
es unerheblich, ob der Grund
eine Krankheit oder ein Unfall ist
und ob die Ursache im privaten
oder schulischen Bereich liegt.

Mit dem frühzeitigen Ab-
schluss schon in der Schulzeit
wird sichergestellt, dass eine Be-
rufsunfähigkeitsversicherung im
Erwachsenenalter nicht zu teuer
wird oder gar nicht mehr abge-
schlossen werden kann. Denn die
Gesundheitsfragen für das Kind
werden einmal bei Vertragsab-
schluss - also in jungen und meist
gesunden Jahren - beantwortet.
Die Schulunfähigkeitsversiche-
rung können Eltern in ein weitrei-
chenderes Konzept zur Kinder-
vorsorge einbeziehen. (red)

um den Einkauf vor der Haustür
zum Erlebnis zu machen und den
einen und anderen Euro zu spa-
ren. Vor allem aber wollen sich
die regionalen Einzelhändler und
Gastronomen mit dem Gut-
scheinheft bei ihren Kunden für
die Unterstützung und ihr Ver-
trauen in die lokale Wirtschaft be-
danken. Die Gutscheinhefte sind
kostenfrei in allen teilnehmenden
Geschäften der Region erhältlich.

„Heimat shoppen“ ist eine von
den deutschen Industrie- und
Handelskammern initiierte Akti-
on, die deutlich machen soll, dass
durch einen Einkauf vor Ort und
den Besuch in der Stadt Kunden
ihr eigenes Lebensumfeld positiv
mitgestalten. (red)

KREIS CUXHAVEN. Bereits zum
vierten Mal starten die Gewerbe-
vereine aus Cadenberge, Hecht-
hausen, Hemmoor, Lamstedt, Ot-
terndorf und erstmals auch Wan-
na die Aktion „Heimat shoppen“.
Mit den beiden bundesweiten Ak-
tionstagen am 9. und 10. Septem-
ber soll der Einzelhandel in der
Region gestärkt und ein Zeichen
für den Einkauf vor Ort gesetzt
werden.

Auch in diesem Jahr hat die
Gemeinschaft der lokalen Einzel-
händler wieder ein prall gefülltes
Gutscheinheft mit attraktiven Ra-
batten und Aktionen aufgelegt,
die vom 1. September 2022 bis
zum 31. Januar 2023 von den
Kunden genutzt werden können,

„Heimat shoppen“
Aktion läuft in sechs Gewerbevereinen

Neue digitale Visitenkarte vor
der Cuxland-Ausstellung
Aufgefrischte Website der Hemmoorer Unternehmer online

Technisch unterstützt wurde
die Unternehmergemeinschaft
Hemmoor vom erfahrenen Me-
diaberatungs- und IT-Team der
Cuxhaven-Niederelbe Verlagsge-
sellschaft. Die Hemmoorer Un-
ternehmer laden herzlich auf ei-
nen digitalen Besuch unter
www.hemmoor.com ein. (red)

In einem separaten Bereich
sind alle aktuellen Informationen
zur bevorstehenden Cuxland-
Ausstellung jederzeit abrufbar,
wie z. B. die aktuell bestätigten
Teilnehmer, eine übersichtliche
Standplanung, das Programm
und viele weitere nützliche Infor-
mationen.

KREIS CUXHAVEN. Bereits zur Jahr-
tausendwende wurde die Website
www.hemmoor.com von der Un-
ternehmergemeinschaft Stadt
Hemmoor e. V. als eine der ersten
Businessseiten im Elbe-Weser-
Dreieck online gestellt. Dem in
der Zwischenzeit veränderten
Nutzungsverhalten der Website-
besucher wurde dabei Rechnung
getragen. Pünktlich vor der Cux-
land-Ausstellung ist sie deshalb
einer Verjüngungskur unterzogen
und den aktuellen technischen
Standards angepasst worden.

Die digitale Visitenkarte der
Unternehmergemeinschaft wurde
responsive aufgebaut und bietet
jetzt auch über das Smartphone
ein übersichtliches Nutzungser-
lebnis. Es lassen sich ganz einfach
Informationen über die Vereins-
mitglieder und aktuelle Neuigkei-
ten zu deren Aktionen und bevor-
stehenden Termine abrufen.
Ebenso bietet die Website ein um-
fangreiches Pressearchiv über die
Hemmoorer Unternehmer und
die beliebte Webcam-Ansicht auf
den Hemmoorer Rathausplatz.

Die überarbeitete Website www.hemmoor.com im neuen Gewand.

Mit krebserregenden Stoffen
Gefahr für Mensch und Tier in vier getesteten Hundespielzeugen

den. Nitrosamine sind krebserre-
gend. Sie können bei der Herstel-
lung von Gummi, Kautschuk
oder Latex entstehen.

Der Test von Hundespielzeu-
gen ist in der September-Ausgabe
der Zeitschrift test zu finden und
auch im Internet abrufbar. (red)

www.test.de/hundespielzeug.

halten krebserregende Stoffe, die
für Hunde und auch Menschen,
die sie berühren, gefährlich wer-
den können.

Im Kong Classic – ein laut An-
bieter weltweit beliebtes Spiel-
zeug – konnte ein zu hoher Ge-
halt an Nitrosaminen sowie
Naphthalin nachgewiesen wer-

CUXHAVEN. Bälle, Kauknochen,
Quietschtiere – Hunde lieben sie.
Doch einige der Spielzeuge ent-
halten Schadstoffe.

Das zeigt der aktuelle Test der
Stiftung Warentest, in dem 15 be-
liebte Hundespielzeuge geprüft
wurden. Mit elf Artikeln kann
sorglos gespielt werden. Vier ent-

Hörakustik Holst hat
das Ohr am Kunden
Mit Aurelia nahezu natürlich Hören durch softwarebasierte Anpass-Revolution

Hörakustikmeisterin und Fili-
alleiterin Marianne Kaufmann ist
zum Beispiel zusätzlich ausgebil-
dete Pädakustikerin. Ihr Spezial-
bereich ist die Hörsystemversor-
gung vom Säugling bis zum Teen-
ager. „Auch implantierbare Hör-
systeme (Cochlear-Implantate)
gehören neuerdings zu unserem
Leistungsspektrum.“

Kim Holst hat die zusätzliche
Qualifikation als Audiotherapeut.
„Hier geht es darum, Langzeit
hörentwöhnte Menschen dabei
zu unterstützen, das Hören neu
zu lernen.“

Der große Zuspruch an Kun-
den und deren Zufriedenheit
spricht für sich und lässt das Un-
ternehmen auch in Zukunft wei-
terwachsen. (jt)

dersteinstraße eröffnet hat. „In
dieser Zeit haben wir unser Team
um fünf weitere Fachkräfte aus-
bauen können“, freut sich der
Hörakustikermeister und Inha-
ber. „Nur bei uns gibt es die maxi-
male Markenvielfalt, inklusive
der Proakustik-Eigenmarken in-
klusiver modernster Messtech-
nik.“

„Wir haben dadurch in Cuxha-
ven die modernste Anpass- und
Messtechnik auf dem Markt, die
ihresgleichen sucht. Maximale
Kundenzufriedenheit und
höchstmögliche Weiterempfeh-
lungsrate sind unser Anspruch,
die technische Ausstattung sowie
die Fort- und Weiterbildung der
Mitarbeiter auf dem höchsten
Stand zu halten.“

CUXHAVEN. Aurelia ist ein patentier-
tes Freifeld-Anpass-System und be-
rücksichtigt alle individuellen Para-
meter des Kunden bezüglich Schall-
aufnahme, Schallübertragung und
kognitiver Leistungsfähigkeit. Das
Ergebnis der Anpassung ist ein natür-
liches, annähernd normales Klang-
bild mit sehr gutem Sprachverstehen
und einer extrem hohen Klangak-
zeptanz - und zwar immer auf Basis
der Leistungsfähigkeit des individu-
ellen Hörvermögens.
„Wir sind der einzige Inhaber ge-
führte Hörakustik-Meisterbetrieb
- nur für Hörsysteme“, betont
Kim Holst, der das Fachgeschäft
im September 2020 in der Nor-

Ein starkes Team: Marianne Kaufmann, Sabine Morgenroth, Dorothee Bodschwinna, Kim Malte Holst, Elena Abou
Chakra und Meibrit Frank (von links). Foto: red

Effektives Sparen
bei hoher Inflation
Verbraucher machen sich große Sorgen

lohnt sich das Führen eines
Haushaltsbuches. Schnell zeigt
sich, wohin das Geld fließt. Nicht
nur überschaubare Beträge wie
für den „Kaffee to go“ summieren
sich zu größeren Posten.

2. Bei Energiepreisen als Haup-
tinflationstreiber kann man an-
setzen und den individuellen
Energieverbrauch reduzieren.
Den Heizungsregler herunterzu-
drehen und auf weniger wichtige
Autofahrten zu verzichten, kann
zu großen Einsparungen führen.

3. Auch die Nahrungsmittel-
preise sind stark gestiegen. Ge-
sundes, selbst gekochtes Essen
muss dennoch nicht teuer sein.
Eine Reduzierung des Fleisch-
konsums und der Kauf vorwie-
gend saisonaler Produkte, die
meist günstiger sind als Import-
waren, machen sich im Porte-
monnaie positiv bemerkbar.

4. Sparer sollten ihren Anlage-
mix überprüfen. Mit den von der
Europäischen Zentralbank er-
höhten Leitzinsen werden Bank-
einlagen allmählich wieder at-
traktiver. (red)

CUXHAVEN. Die hohe Inflation
treibt den Menschen in Deutsch-
land Sorgenfalten auf die Stirn.
Doch ist keine Entwarnung in
Sicht, ganz im Gegenteil: Im
Herbst, nach Einführung der
Gasumlage, könnte die Preisstei-
gerungsrate neue Höchststände
erreichen. Bedingt durch die In-
flation können Haushalte schon
jetzt von ihrem Einkommen im-
mer weniger kaufen und weniger
Geld fürs Sparen aufwenden.

„Auch wenn sich die Inflati-
onsrate in den kommenden Jah-
ren wieder normalisiert, bleiben
die schon erfolgten Preisanstiege
der Verbrauchsgüter vermutlich
bestehen. Die aktuelle Inflations-
welle dürfte den Bedarf an Zu-
kunftsvorsorge noch einmal deut-
lich erhöhen“, erklärt Dr. Andre-
as Bley, Chefvolkswirt des Bun-
desverbandes der Deutschen
Volksbanken und Raiffeisenban-
ken (BVR). Wo können Verbrau-
cher effektiv sparen?

1. Um den Überblick über die
Ausgaben zu behalten und Spar-
potenziale besser zu erkennen,
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